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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Verkehrskonzept während der Baumaßnahmen in der Innenstadt 2007 und 2008 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen:  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, unverzüglich ein Straßenverkehrskonzept 
vorzulegen, das den Verkehrseinschränkungen durch innerstädtische Baumaßnahmen in 
den Jahren 2007 und 2008 Rechnung trägt. 
Neben den Straßenbaumaßnahmen der Landeshauptstadt sind auch die Baumaßnahmen 
der BUGA GmbH und der SAE (Kanalbau) sowie des Nahverkehrs zu berücksichtigen.    
In diesem Konzept sind die Ausweichparkplätze für Reisebusse während der Bauzeit und 
die Verkehrsführung sowie Parkplatzbereitstellung am 2. und 3. Oktober 2007 ebenso zu 
berücksichtigen wie die Verkehrsführung während der Schlossfestspiele.  
 
 
Begründung 
Durch den Straßenbau in der Werderstraße und durch die Baumaßnahmen der BUGA- 
GmbH (Gärten des 21. Jahrhunderts, insbesondere Erweiterung des Burgsees, und 
Sanierung der Schlosspromenade in der Graf-Schack-Allee sowie durch die Baumaßnahme 
am Beutel) ist mit erheblichen Verkehrsbeeinträchtigungen zu rechnen.  
Vor allem ist mit der Erweiterung des Burgsees in Kürze mit erheblichem 
Schwerlastverkehr (30-Tonner) zu rechnen. Da die Werderstraße gesperrt werden wird, ist 
zu vermuten, dass der Transport des Aushubs über den Platz der Jugend und weiter über 
den Obotritenring abgewickelt werden muss. 
Außerdem sieht das Parkleitsystem der BUGA den Ausbau eines Parkplatzes mit Anbindung 
an den Nahverkehr im Bereich Ludwigsluster Chaussee/ Haselholz vor, das ebenfalls 
Verkehrseinschränkungen verursachen wird.   
Baumaßnahmen der SAE sind am Obotritenring geplant. 
Die hier aufgeführte Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit oder Aktualität. 
Vielmehr macht die Problembeschreibung deutlich, dass es erheblichen 
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Informationsbedarf zu der Abfolge der Baumaßnahmen und der damit verbundenen 
Verkehrsbeeinträchtigungen gibt. Gewerbetreibende, Hoteliers und vor allem die 
Schwerinerinnen und Schweriner sind vor Baubeginn über veränderte Zufahrts- bzw. 
Durchfahrtstrassen und Baustellenbehinderungen zu informieren.  Da sich die 
Landeshauptstadt auch als Tourismuszentrum versteht, ist die planvolle Verkehrsführung 
während der umfangreichen Baumaßnahmen auch ein das Image Schwerins 
beeinflussender Faktor. 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Dr. Thomas Haack 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




